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„Künstliche Intelligenz nimmt uns das Denken ab –

und unser Gehirn verlernt, selbst zu arbeiten.“

Sinngemäss nach der MIT-Studie „Your Brain on ChatGPT“ (2025): Wer Aufgaben vollständig an KI abgibt, zeigt messbar 

geringere Hirnaktivität, schwächere Erinnerung und weniger eigene Ideen – die Forschenden nennen das „kognitive 
Schulden“.

Diese Präsentation zeigt das Gegenteil: Wie wir KI so nutzen, dass sie unser Gehirn stärkt statt schwächt.
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Die Grundidee
Ein KI-Tool kann gleichzeitig arbeiten und unterrichten – wenn man es richtig einsetzt

Werkzeug

Die meisten nutzen KI nur, um schneller 

fertig zu werden – Text schreiben, 
zusammenfassen, übersetzen.

Lehrer

KI kann gleichzeitig erklären, 

korrigieren und Feedback geben – 
genau dann, wenn wir es brauchen.

Beides zugleich

Der clevere Weg: ein Tool so einrichten, 

dass es die Arbeit macht UND uns 
dabei etwas beibringt.

Bevor es konkret wird: Warum mache ich das eigentlich? Meine Geschichte auf der nächsten Folie.
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Warum ich das mache
Aus einem ganz praktischen Problem ist eine einfache Lösung geworden

1

Der Wunsch

Ich will mein Italienisch 
verbessern

Eine Sprache lebendig zu halten, braucht 
regelmässige Übung – am besten jeden 
Tag ein bisschen.

2

Die Hürde

Mir fehlt die Zeit für einen 
Kurs

Für einen langen, intensiven Sprachkurs 
neben der Arbeit habe ich schlicht keine 
freien Stunden.

3

Die Lösung

Ich kombiniere Arbeit und 
Übung

Da ich Claude ohnehin täglich nutze, 
schreibe ich einfach auf Italienisch – und 
lerne, während ich arbeite.

Genau diese Lösung erkläre ich jetzt Schritt für Schritt – zuerst die Prinzipien dahinter.
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Was heisst „intelligent nutzen“?
Drei Prinzipien, damit das Tool wirklich mitarbeitet und mitlehrt

Kontext einmal festlegen

Mit einem System-Prompt sagst du dem Tool ein für alle Mal, wer du bist, was du brauchst und wie es antworten soll.

Im Alltag mitlernen

Statt extra zu üben, lernst du nebenbei – während du ohnehin arbeitest oder schreibst.

Klare Regeln geben

Je präziser deine Vorgaben (Sprache, Stil, Format), desto besser und konstanter das Ergebnis.

Klingt theoretisch? Auf der nächsten Folie zeige ich an meinem eigenen Beispiel, wie das im Alltag aussieht.
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Mein konkretes 
Beispiel

Italienisch lernen, während ich ganz normal 
arbeite

So läuft ein Chat ab

Ich: „Fammi una slide su…“

Claude: korrigiert mein Italienisch + erstellt die Slide auf 

Deutsch.

Die Idee

• Ich kommuniziere mit Claude immer auf Italienisch – auch für meine 
ganz normale Arbeit.

• Claude korrigiert zuerst meine Fehler und erklärt sie kurz.

• Danach erledigt Claude meine eigentliche Aufgabe.

• Arbeitsergebnisse (Slides, Texte) liefert Claude auf Deutsch – fertig für 
meine Kundinnen und Kunden.

Das Ergebnis

Kein Zeitverlust: Ich übe meine Fremdsprache genau in den 

Momenten, in denen ich sowieso am Computer arbeite. Und so 
kannst du es nachbauen – nächste Folie.
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So baust du dir das selbst
Vier Schritte zu deinem eigenen „Arbeiten-und-Lernen“-Setup – hier die Übersicht

1

Ziel definieren

Was willst du nebenbei lernen? (z. 
B. eine Sprache, einen Schreibstil, 

Fachbegriffe)

2

Rolle festlegen

Sag dem Tool, dass es Tutor UND 
Assistent ist – mit zwei klaren 

Aufgaben.

3

Regeln schreiben

Lege Sprache, Reihenfolge und 
Format fest: erst korrigieren, dann 

antworten.

4

Anwenden & anpassen

Im Alltag nutzen, Schwachstellen 
erkennen, den Prompt 

nachschärfen.

Die nächsten beiden Folien gehen Schritt für Schritt ins Detail – mit konkreten Beispielen.
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Schritt 1 & 2 im Detail

1 Ziel definieren

• Frage dich: Was möchte ich nebenbei verbessern?

• Mein Ziel: mein Italienisch trainieren, ohne extra Zeit zu 
investieren.

• Wichtig: Das Lernziel darf die Arbeit nicht ausbremsen, 
sondern läuft mit.

2 Rolle festlegen

• Gib dem Tool zwei klare Rollen:

• Rolle A – Sprach-Tutor: korrigiert und erklärt meine 
Fehler.

• Rolle B – Assistent: erledigt die eigentliche 
Arbeitsaufgabe.

• So weiss das Tool jederzeit, was von ihm erwartet wird.
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Schritt 3 & 4 im Detail

3 Regeln schreiben

• Sprache klar vorgeben (z. B. immer Italienisch im Chat).

• Reihenfolge festlegen: erst Korrektur, dann Antwort.

• Format der Ergebnisse bestimmen (Sprache, Design, 
Stil).

4 Anwenden & anpassen

• Den Prompt im echten Arbeitsalltag einsetzen.

• Beobachten: Wo korrigiert das Tool zu viel oder zu 
wenig?

• Regeln nachschärfen, bis das Ergebnis wirklich passt.

• Mit der Zeit wird das Setup immer präziser.
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Auszug aus meinem System-Prompt
So habe ich die zwei Rollen formuliert

Rolle A – im Gespräch mit mir

• Kommuniziere immer auf Italienisch.

• Korrigiere zuerst meine Anfrage und zeige die korrekte Version.

• Erkläre meine Fehler kurz (Grammatik, Rechtschreibung, 
Wortwahl).

• Antworte danach auf meine Frage – auf Italienisch.

Rolle B – wenn ich Material erstelle

• Dokumente, Slides und Texte immer auf Deutsch.

• Schweizer Rechtschreibung: immer „ss“ statt „ß“.

• Helle, freundliche Farben; mein Name und meine Website.

• Mein beruflicher Kontext fliesst automatisch ein.
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Warum das so gut funktioniert

Doppelter Nutzen

Eine Handlung, zwei Ergebnisse: erledigte Arbeit plus 
echter Lernfortschritt.

Kein Extra-Aufwand

Das Lernen passiert im Alltag – ohne zusätzliche 
Kurse oder feste Übungszeiten.

Sofortiges Feedback

Korrekturen kommen genau dort, wo der Fehler 
entsteht – das bleibt besser hängen.

Gleichbleibende Qualität

Die Arbeitsergebnisse bleiben professionell und 
einsatzbereit für Kundinnen und Kunden.

Dr. Sophie Hundertmark   ·   www.sophiehundertmark.com 11



Dieselbe Idee, andere Use-Cases
Arbeiten und gleichzeitig lernen – das geht weit über Sprachen hinaus

Fremdsprache

Im Arbeitschat in der Zielsprache schreiben – 
Korrektur und Erklärung inklusive.

Schreibstil

Texte verfassen lassen und dabei lernen, wie 
gute Formulierungen aufgebaut sind.

Programmieren

Code generieren lassen, der Schritt für Schritt 
kommentiert und erklärt wird.

Daten & Analyse

Auswertungen erstellen und nebenbei die 
passenden Methoden verstehen.

Fachwissen

Berichte zu neuen Themen erarbeiten und 
dabei das Hintergrundwissen aufbauen.

Recht & Compliance

Dokumente prüfen lassen und die wichtigsten 
Regeln gleich miterklärt bekommen.
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Wer kann das nutzen?
Das Prinzip passt zu ganz unterschiedlichen Rollen

Fach- & Führungskräfte

Erledigen Routineaufgaben und bauen 
nebenbei neues Know-how auf.

Marketing & Sales

Lassen Texte schreiben und lernen, was 
überzeugende Botschaften ausmacht.

Lehrende & Coaches

Bereiten Material vor und vertiefen dabei 
selbst neue Inhalte.

Entwicklerinnen & 

Entwickler

Schreiben Code schneller und verstehen 
unbekannte Konzepte direkt mit.

Gesundheits- & 

Pflegeberufe

Erstellen Unterlagen und frischen Fachwissen 
praxisnah auf.

Studierende & Lernende

Bearbeiten Aufgaben und festigen den Stoff 
durch sofortiges Feedback.
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Alle Vorteile auf einen Blick
Warum sich dieser Ansatz wirklich lohnt

Doppelter Nutzen

Arbeit erledigt und gleichzeitig etwas gelernt.

Kein Extra-Aufwand

Lernen läuft im Alltag mit, ohne feste 
Übungszeiten.

Sofortiges Feedback

Korrekturen genau dort, wo der Fehler 
entsteht.

Gleichbleibende 
Qualität

Ergebnisse bleiben professionell und 
einsatzbereit.

Mehr Motivation

Fortschritt ist sicht- und spürbar – das macht 
Freude.

Voll anpassbar

Ein Prompt, beliebig viele Ziele und 
Einsatzbereiche.
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Fazit

Nutze KI-Tools nicht nur, um schneller zu werden – sondern so, dass du dabei 
auch wirklich besser wirst.
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